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SCHÜTZEN- UND DORFFEST IN THÖNSE
GEFEIERTWIRD VOM 2. BIS 4. MAI AUF DEM SCHÜTZENPLATZ

Die Majestäten stehen fest
Edelweiß Thönse eröffnet am 2. Mai die Saison der Burgwedeler Schützenfeste

Der Schützenverein Edel-
weiß Thönse eröffnet den
Reigen der Burgwedeler

Schützenfeste.Gefeiertwirdvom
2. bis 4. Mai auf dem malerisch
gelegenen Schützenplatz in
Thönse.

Große und kleine Schützen-
festbesucher kommen voll auf
ihre Kosten, denn ein gut ausge-
statteter Vergnügungspark unter
anderem mit Kinderkarussell,
Autoscooter, Entenangeln und
Schießbude wird auf dem Fest-
platz fürUnterhaltungder großen
und kleinen Besucher sorgen.

Eröffnet werden die Feierlich-
keiten am Freitag, 2. Mai, um 19
Uhr mit dem Kommersabend im
Festzelt. Ein leckeres Essen mit
Niedersachsensuppe, Salat und
ein Büffet mit vegetarischer Al-
ternative erwartet die Besucher.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Höhepunkte des Kommers-
abends sind die Siegerehrung
des Ortspokalschießens und die
Proklamation der Thönser „Edel-
weiß-Majestäten“. Anschließend,
gegen 22 Uhr, startet die große

Zeltparty (Eintritt frei) bei der die
Gäste bis in die frühen Morgen-
stunden ordentlich das Tanzbein
schwingen können, denn ein DJ
wird für beste Stimmung sorgen.

Die im Vorfeld ausgetragenen

Schießwettbewerbe des Schüt-
zenvereins Edelweiß Thönse en-
detenmit folgendenErgebnissen:

Die Königswürde sicherte sich
in diesem Jahr Björn Schimke-
witsch. Die Scheibe der Damen-

königen erhält 2025 Sanja Krohn.
Junggesellenkönigin wurde Jo-
hanna Goldbaum, Jugendkönigin
Paula Demitz und Kinderkönigin
FinaMüllerverteidigte ihreSchei-
be aus dem vergangenen Jahr.
Die Bürgerkönigsscheibe des
Schützenvereins Thönse sicher-

DieneuenMajestätendesSchützenvereins„Edelweiß“Thönse(von links):BürgerkönigMichaelBoltz,Schützenkö-
nigin Sanja Krohn, Junggesellin Johanna Goldbaum, Jugendkönigin Paula Demitz, Kinderkönigin Fina Müller und
Schützenkönig Björn Schimkewitsch. Foto: privat

Der Fanfarenzug
Thönsemar-
schiert mit den
Schützen durch
Thönse.
Foto: Katerina Jarolim-

Vormeier (Archiv)

te sich erneut der Schornsteinfe-
germeister Michael Boltz.

Zum Anbringen der Königs-
scheiben treffen sich die Mitglie-
der und Gäste des Schützenver-
eins am Sonnabend, 3. Mai, um
12.30UhraufSchützenplatz.Mu-
sikalisch begleitet vomFanfaren-
zug Thönse führt der fröhliche
Umzug durch das Dorf. Im An-
schluss folgt das Kinderpro-
gramm und ab 20 Uhr wird das
Zelt gerockt.

MiteinemgemeinsamenFrüh-
stück und der Bekanntgabe der
Pokalgewinner im Festzelt am
Sonntag, 4. Mai, ab 10 Uhr be-
ginnt der letzte Tag des Schüt-
zenfestes. Begleitet vom Fanfa-
renzug Thönse marschieren die
Thönser Schützen und Abord-
nungen befreundeter Vereine um
12.30UhrzumAnbringenderBür-
gerkönigsscheibe. Ab 15Uhrwird
zum Platzkonzert mit Kaffeetafel
geladen. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt unter ande-
rem der Fanfarenzug Thönse.
Karten für den Kommersabend
unddasFrühstücksinddienstags
ab 20 Uhr im Schützenhaus er-
hältlich.

Mit dem Fanfaren-
zug Thönse
herrscht immer
beste Stimmung im
Festzelt.
Foto: Patricia Chadde
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Allen viel Spaß auf dem Thönser Schützenfest!

FUHRBERG.Mit großer Begeis-
terung und einer Beteiligung
von mehr als 70 Schützinnen
und Schützenwurde der Schieß-
wettkampf um die prächtig ge-
schmückten Eierpreise im Schüt-
zenhaus ausgetragen. Die Wer-
tungen erstreckten sich über
zwei Tage: am Sonntag, 13. Ap-
ril, und amGründonnerstag, 17.
April. Besonders am Gründon-
nerstagabend war die Span-
nung spürbar, als sich eine
Schlange vor dem Schießstand
bildete. DieWartezeit wurdemit
einem kleinen Imbiss über-
brückt, bevor schließlich der
letzte Schuss gegen 22.30 Uhr
fiel.

Als Vereinsvorsitzender ver-
kündete Karsten Dick die Plat-
zierungen im gut gefüllten
Schützenhaus.
Daniela Warnecke sicherte

sichmit einem Teiler von 8,2 den
ersten Platz, gefolgt von Lena
Korzinowski vom Musikcorps
Langenforth mit einem Teiler
von 9,9. Den dritten Platz beleg-
te Gerrit Meyer mit einem Teiler
von 10,9.
Die Gewinner durften sich je-

weils über einen großzügigen
Topf mit mehreren Dutzend
Eiern freuen. Die anderen Teil-
nehmer gingen nicht leer aus,
auch sie bekamen Eierpreise mit
schöner Osterdekoration.

Neben dem Eierpreissschie-
ßen fanden noch zwei weitere
vereinsinterne Pokalschießen
statt. Beim Er- und Sie-Pokal tra-
ten jeweils Zweierteams gegen-
einander an. Beim Fritz-Göing-
Pokal wurden die Partner ausge-
lost und tratendanngemeinsam
an.
Den ersten Platz belegtenOlaf

Mende und Corinna Poll mit 99
Ringen. Die Plätze zwei und drei
mussten durch ein Stechen ent-
schieden werden. Den zweiten
Platz belegtenMichael Hinz und

Die Gewinner des Er-und-Sie-Pokals Fritz Göing (von links): Kars-
ten Dick, Lena Thies, Olaf Ende, Corinna Poll, Michael Hinz, Sabine
Brünig. Foto: privat

desheimer Straße 18, 30169
Hannover, Sitzungsraum
N003. Nach der Begrüßung
durch Umweltdezernent Jens
Palandt stelltAxel Lietzowvom
Landesamt für Bergbau, Ener-
gie und Geologie (LBEG) ab
13.45 Uhr den Runderlass zur
„Mengenmäßigen Bewirt-
schaftung des Grundwassers“
vor, der seit Mai 2024 in Nie-
dersachsenals rechtlicher Rah-
men gilt. Um 14.15 Uhr erläu-
tert AlfredGrote vonderUnte-
ren Wasserbehörde der Re-
gionHannover dieAuswirkun-
gen des Runderlasses für die
Regionsverwaltung. Um die
Folgen von Trockenheit und
Dürre für den Brand- und Ka-
tastrophenschutz geht es ab
15 Uhr im Vortrag von Martin
Voß vom Niedersächsischen

Landesamt für Brand- und Ka-
tastrophenschutz. Abschlie-
ßend sprechen die Referenten
mit weiteren Experten aus der
Regionsverwaltung und dem
Publikum bei einer Fishbowl-
Diskussion über dieHerausfor-
derungenvonTrockenheit und
Dürre.
Der „Wasserdialog“ findet

halbjährlich statt und widmet
sich abwechselnd den beiden
Herausforderungen, die der
Klimawandel mit sich bringt:
zu viel Wasser im Winter und
zu wenig Wasser im Sommer.
Zur Veranstaltungsreihe ist

Fachpublikum aus Landwirt-
schaft, Unternehmen, Verwal-
tungenundPolitik eingeladen.
Interessierte Anwohner der
Region Hannover können
ebenfalls teilnehmen.

Ergebnisse der
Schießwettkämpfe verkündet
Preise vor Ostern im Schützenhaus verteilt

SabineBrünigmit97Ringen,der
dritte Platz ging an Karsten Dick
und Lena Thies mit ebenfalls 97
Ringen.Die Teamsnahmenauch
erfolgreich am Wettbewerb um
den Helmut-Beneke-Pokal teil,
diesmal in selbstgewählter Zu-
sammensetzung.
Den ersten Platz belegten Mi-

chael Hinz und Nadine Hinz mit
294 Ringen, den zweiten Platz
Olaf Mende und Lena Thies mit
291RingenunddendrittenPlatz
Karsten Dick und Sabine Brünig
mit 284 Ringen.

Die Gewinner des Eierpreisschießens (von links): Gerrit Meyer, Da-
niela Warnecke und Lena Korzinowski. Foto: privat

Ist zukünftig genug
Wasser für alle da?
Regionsverwaltung informiert zur Aufteilung am 28. April

REGION. „In der Region Han-
nover wird das Wasser, vor al-
lem in den Sommermonaten,
knapper. Auch die zwei ver-
gangenen, überdurchschnitt-
lich nassen Jahre können die-
senTrendnichtändern“, sodie
Information der Regionsver-
waltung. Geeignete Strate-
gien für das Wassermanage-
ment bei häufiger auftreten-
den Trockenphasen sollen ge-
funden werden, um zukünftig
genug Wasser für alle Nutzer
vorhalten zu können.
Am Montag, 28. April, von

13.30 bis 16.30 Uhr können
Interessierte Fachvorträge
zum Thema hören und mit Ex-
perten in das Gespräch kom-
men. Die Veranstaltung unter
dem Titel „Wasserdialog“ fin-
det im Regionshaus statt - Hil-

Sterne des Sports
REGION (r/fh). Für die „Sterne
des Sports“ können sich wieder
Sportvereine bewerben, die sich
sozial engagieren. Organisiert
wird die Aktion von der Hannover-
schen Volksbank Kooperation mit
dem Stadtsportbund, dem Re-
gionssportbund Hannover sowie
den Kreissportbünden Hildesheim
und Celle. Die Schirmherrschaft
übernimmt diesmal die erfolgrei-
che Kanutin Paulina Paszek, die im
vergangenen Jahr bei den Olympi-

schen Spielen in Paris Silber und
Bronze errungen hat. Paulina Pas-
zekhat bereits ihre volleUnterstüt-
zung zugesagt und freut sich auf
die diesjährigeAusgabeder Sterne
des Sports: „Die vielen Ehrenamtli-
chen in den Sportvereinen bringen
stets neue Ideen hervor, um ihre
Mitglieder und Vereine voranzu-
bringen. Ich bin gespannt auf zahl-
reiche Bewerbungen.“ Durch den
Wettbewerb rücke dieses wertvol-
le Engagement ins Rampenlicht.

Zusätzlich winken attraktive Geld-
preise für die Vereinskassen. Die
Online-Bewerbung für die „Sterne
des Sports“ ist ab sofort unter
www.hannoversche-volks-
bank.de/sternedessports möglich.
Bewerbungen müssen bis spätes-
tens 30. Juni 2025 eingereicht
werden. Bei Fragen steht Marina
Naujoks zurVerfügung,unter Tele-
fon (0511) 12218744 oder per E-
Mail an marina.naujoks@hanno-
versche-volksbank.de.
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